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An die UN New York – 
an den Generalsekretär der Vereinten Nationen Herrn Ban Ki-moon
über: UN Informationscenter 

Hermann-Ehlers-Str. 10 
53113 Bonn

Erklärung zur Diktatur des 3. Reiches in der Zeit
vom 24. März 1933 bis 30. April 1945 und 23. Mai 1945

durch den Freistaat LichtlanD
in Treuhänderschaft für das Deutsche Volk

und
Erklärung der Schadenersatzforderung

gegenüber dem Globalimperialismus
[LichtlanD declares satisfaction on the Global Imperialism]

Wir, das Völkerrechtssubjekt Freistaatliche Religionsgemeinschaft LichtlanD
(kurz: Freistaat LichtlanD)

handelnd in Rechtsnachfolge des seit 12. Dez. 2008 und 01. Mai 2012
annektierten Deutschen Reiches erklären und verkünden hiermit folgendes:

• Dem Deutschen Volk,  welches  die  Regierung des  3.  Reiches  noch in  freien  
Wahlen an die Macht brachte, wurde durch das Ermächtigungsgesetz vom 24.  
März 1933 jegliche demokratische Beteiligung in der Folgezeit  bis zum 30.  
April und 23. Mai 1945 entzogen.

• Hierdurch und in Folge konnte  durch die  weltweite  Kriegshetze  gegen das  
Deutsche Reich bereits ab dem 24. März 1933 (Tag der 1. Kriegserklärung  
gegen Germany), sowie insbesondere durch die 7 Kriegserklärungen vom 03.-
10.  Sept.  1939,  ein  Weltkrieg  durch  den  Globalimperialismus  entfesselt  
werden,  wofür  der  einfache  Deutsche  keinerlei  Verantwortung  aufgrund  
fehlender Macht übernehmen konnte.
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• Die Kriegserklärung von vielen weiteren Staaten der Welt gegen das Deutsche  
Reich,  11  Staaten  noch  kurz  vor  Kriegsende,  hatte  unter  der  Aufsicht  des  
Völkerbunds  den  alleinigen  Sinn,  das  Deutsche  Volk  zu  unterwerfen  und  
anschliessend natur- und völkerrechtswidrig zu berauben und zu versklaven.

• Das  gesamte  Wissen  und  Können  des  Deutschen  Volkes  wurde  natur-  und  
völkerrechtswidrig  von  den  Alliierten  beschlagnahmt  und  willkürlich  
plündernd im Namen des Globalimperialismus unter sich verteilt. Auch dies  
geschah ab dem 24. Okt. 1945 unter der Aufsicht der Vereinten Nationen (UN).

• Dem Deutschen Volk der Westzonen wurde die Verwaltungseinheit  BRD mit  
einem  Grundgesetz  ab  dem  23.  Mai  1949  durch  die  Alliierten  unter  
Waffengewalt  aufgezwungen  und  hiermit  eine  Staatssimulation  bis  in  die  
Gegenwart vorgespiegelt.

• Aus einem der Natur noch verbundenen Deutschen Volk wurde seit 1945 und  
im  Vereinigten  Wirtschaftsgebiet  nach  Art.  133  BRD-Grundgesetz  ein  
Dienstleistungsvolk,  das  als  Kolonial-Personal  der  USA entehrt  wurde.  Es  
wird für den Globalimperialismus in einer versklavenden Abhängigkeit  vom  
Export  seiner Güter und Leistungen gehalten sowie in  Energieabhängigkeit  
und die der Atomenergie-Triade. 1990 wurde das BRD-Scheinstaatsgebilde auf  
das Deutsche Volk der Ostzone unter Vortäuschung einer Wiedervereinigung  
ohne eine Freiheits- und Friedensregelung übertragen. Bis heute überwachen  
Besatzungstruppen  der  Alliierten  unter  der  Aufsicht  der  UN  die  angeblich  
notwendige  „Befreiung  des  deutschen  Volkes  vom  Nationalsozialismus  und  
Militarismus“ nach Art. 139 des BRD-GG.

• Die  67  Jahre  dauernde  natur-  und  völkerrechtswidrig  täuschende  
Schuldaufrechterhaltung gegen das Deutsche Volk wird hiermit  dadurch für  
alle Ewigkeit als geheilt erklärt, dass eine zeitliche Erweiterung der Annexion  
des Freistaates LichtlanD von 2008 und 2012 erfolgt. Diese geschieht für ein  
sonst  nicht  mehr  handlungsfähiges  sowie  versklavtes  Volk  und  wurde  
notwendig,  da  sich  die  UN  bis  heute  nicht  für  die  Menschenrechte  des  
Deutschen Volkes in Bezug auf Freiheit und Frieden eingesetzt hat.

Wir, das Völkerrechtssubjekt Freistaatliche Religionsgemeinschaft LichtlanD 
(kurz: Freistaat LichtlanD)

erklären hiermit auf Basis der Annexion des Deutschen Reichs von 2008 u. 2012,  
nunmehr erweitert zurückgreifend,

erstmalig eine symbolisch-faktische Annexion zurück bis auf den 24. März 1933.
Hierzu berechtigen die universellen Menschenrechte,

und diese fordern sogar diese Handlung,
um das machtlose Deutsche Volk von der Weltkriegshetze dieser Zeit

und deren Auswirkungen bis heute zu befreien!
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• Damit wird die natur- und völkerrechtliche Verantwortung des Deutschen  

Volkes  gegenüber  der  Weltvölkergemeinschaft,  für  die  Diktatur  des  3.  
Reiches von 1933 bis 1945, als niemals existent erklärt. Ein Volk kann und  
darf  weder  symbolisch  noch  faktisch  noch  geschichtlich  für  etwas  
grundsätzlich und auf unendliche Zeit verantwortlich gemacht und versklavt  
werden,  wofür  es  infolge  fehlender  Machtausübungsmöglichkeit  überhaupt  
nicht verantwortlich sein kann und nicht verantwortlich war.

Dieser Umstand ist völlig vergleichbar mit dem EU-Ermächtigungsgesetz in Form  
des EU-Fiskalpakts vom 30. Jan. 2012 und beweist die Machtlosigkeit selbst von  
über  500  Millionen  EU-Bürgern  gegenüber  den  globalimperialistischen  
Hintergrundmächten  bis  heute.  Sowohl  das  NS-Ermächtigungsgesetz  vom  24.  
März 1933, als auch das EU-Ermächtigungsgesetz vom 30. Jan. 2012 führten zu  
einer Diktatur, die den Bürger seiner Menschenrechte beraubt, ihn entehrt und  
versklavt. Bis auf den heutigen Tag schaut die UN tatenlos zu, wie bereits ab dem  
08. Mai 1945 in Bezug auf das Deutsche Volk, und den seitdem ununterbrochenen  
Weltvölkermord  des  Globalimperialismus  unter  Führung  der  USA!  Das  
diesbezügliche  Natur-  und  Völkerrechtsverbrechen  der  US-Kolonial-
Verwaltungseinheit  BRD,  durch  Beitritt  zum  EU-Fiskalpakt  wurde  zumindest  
durch den Freistaat  LichtlanD bereits am 30. Juni 2012 mittels einer General-
Nichtigkeitserklärung geahndet.

• Gleichzeitig wird hiermit der Schaden für den Völkermord (6 Mill. Zivilisten)  
in der Nachkriegs-Zeit vom 08. Mai 1945 bis 23. Mai 1949 sowie die natur-  
und  völkerrechtswidrige  Plünderung  (Patent-  und  Technologieraub),  die  
begonnene Entehrung,  wie  auch die  bis  heute  andauernde Versklavung des  
Deutschen Volkes, im Namen und für den Nutzen des Globalimperialismus, auf  
49 Billionen Euro in Gold und Edelmetalle beziffert.

• Diese Forderung von 49 Billionen Euro in Gold und Edelmetalle wird hiermit  
an  die  globalimperialistischen  Hintergrundmächte,  vertreten  von  dem  mit  
SHAEF-Gesetz  Nr.  52  beschlagnahmenden  Völkerrechtssubjekt  USA,  sowie  
unter  dirigistischer  Aufsicht  der  UN,  durch  den  Freistaat  LichtlanD  
treuhänderisch  im  Namen  des  Deutschen  Volkes  erhoben  und  sofort  fällig  
gestellt.

• Die  Summe  von  49  Billionen  Euro  steht  auch  dafür,  dass,  infolge  der  
missbrauchenden  Ausbeutung  der  Erde  und  der  Menschheit  durch  den  
Globalimperialismus, eine angebliche Verschuldung der Weltbevölkerung seit  
dem 23. Dez. 1913 (FED-Gesetz) in Höhe von etwa 33 Billionen Euro kreiert  
wurde.  Mit  dieser  Schuldenlast  der  Weltbevölkerung  wird  hiermit  
aufgerechnet, sodass  hierdurch  mit  dem  heutigen  Tag  ein  
Generalschuldenerlass für alle Menschen dieser Welt und auf alle Ewigkeit  
vollzogen wird.
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• Damit  ist  die  Menschheit  nunmehr  nach  fast  99  Jahren  frei  von  einer  

angeblichen Schuld gegenüber den globalimperialistischen Kriegshetzern und  
Umweltvernichtern  sowie  Finanzverbrechern.  Die  noch  verbleibenden  16  
Billionen  Euro  Forderung  gegenüber  dem  Globalimperialismus  sind  
abzuführen an den Freistaat LichtlanD, welcher diesen Betrag treuhänderisch 
für  die  gesamte  Menschheit  zur  Wiederherstellung  einer  intakten  Welt  und  
einer lebenswerten Zukunft verwenden wird.

• Die  UN  wird  hiermit  aufgefordert,  bei  der  Umsetzung  dieser  
Schadenersatzforderung  für  unsere  Welt,  wie  schon  bei  den  
Schadenersatzforderungen in Bezug auf den Holocaust des 20. Jahrhunderts,  
ihre gleichwertige und rückhaltlose Unterstützung zu erbringen. Hierfür ist der  
Internationale  Strafgerichtshof  zu  aktivieren,  um  die  Verantwortlichen  des  
Globalimperialismus im Namen der Weltbevölkerung schuldig zu sprechen und  
deren Vermögen zu liquidieren.

• Dies  ist  der  grösste  völkerrechtliche  Auftrag  der  UN  und  eine  heilige  
Verpflichtung für die Menschheit und unsere gesamte Welt.

• Sie würde durch Nichthandlung den ersehnten Frieden und die Freiheit der  
Menschen in dieser Welt behindern.

• Sollte die UN diesen heiligen Auftrag nicht erfüllen, so bewiese sie damit ihre  
führende Mitschuld am Plan der Zerstörung der Menschheit sowie der Erde  
und würde ein Gesicht des Hasses statt der Liebe zu unserer Schöpfung und zu  
Gott zeigen.

Geschehen am 18. Aug. 2012 und
proklamiert am 24. Aug. 2012 im Freistaat LichtlanD

Helmut Schätzlein FreiHerr zu LichtlanD
1. Synarch der Freistaatlichen Religionsgemeinschaft LichtlanD


